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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Ottobrunn IV : SV-DJK Taufkirchen VI 
Dienstag, 05.12.2023, 19:30 Uhr

Fink und Witzleben bleiben gegen SV-DJK Taufkirchen VI 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV Ottobrunn
IV im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) gegen SV-DJK Taufkirchen VI beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt,
dass beide Mannschaften das Spiel am Dienstagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 27:7 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Fink und Witzleben, die all ihre Partien
siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Recht kurzen Prozess machten Labahn / Elmers beim 11:8, 11:
8, 11:9 mit Franke / Buß. Fink / Witzleben hatten gegen Hrncic / Bartsch bei ihrem 3:0 keine
Probleme. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Die richtige Herangehensweise
hatte Bernhard Fink beim Erfolg in drei Sätzen gegen Jochen Franke ab dem ersten Ballwechsel. Da
gab es nichts zu rütteln. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Horst Labahn bei einer
2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Safet Hrncic noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Reiner Elmers derweil die Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als enormer
Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Günther Bartsch abgab und eine Niederlage kassierte.
Überzeugend war wiederum der 3:0-Erfolg von Michael Witzleben daraufhin gegen Marco Buß. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Ottobrunn IV und SV-DJK Taufkirchen VI.
Bernhard Fink hatte seinen Gegner Safet Hrncic beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff
und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Recht kurzen Prozess machte dann Horst Labahn beim 11:9, 11:6, 11:
6 mit Jochen Franke. Einen Sieg holte danach Reiner Elmers beim 16:14, 10:12, 11:8, 11:6 gegen
Marco Buß. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:2. Beim 3:0-Sieg gegen Günther Bartsch
zeigte Michael Witzleben seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete und an Witzleben ging. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 08.12.2023 gegen den
TSV München-Ost V, während SV-DJK Taufkirchen VI am 08.01.2024 gegen den SVN München II
antritt.

 Statistik:
 TSV Ottobrunn IV

Doppel: Labahn / Elmers 1:0, Fink / Witzleben 1:0 
Einzel: B. Fink 2:0, H. Labahn 1:1, R. Elmers 1:1, M. Witzleben 2:0 

 SV-DJK Taufkirchen VI
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Doppel: Franke / Buß 0:1, Hrncic / Bartsch 0:1 
Einzel: S. Hrncic 1:1, J. Franke 0:2, M. Buß 0:2, G. Bartsch 1:1


